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Vor über 90 Jahren, exakt am 15.4.1916,
während des 1. Weltkrieges, als man in
Vallstedt etwa 850 Einwohner zählte, tra-
fen sich unter der ehemaligen Lehnschen
Bockwindmühle an der Alvesser Str., 15
bis 16 jährige Burschen und waren der
Meinung: "Wenn de in Braaste un Lenge
Faatball speelet künnt wei dat ok." Diese
Formulierung wurde mit Sicherheit in
Plattdeutsch diskutiert, denn dieser Dia-
lekt war im damaligen Zeitalter in fast
allen Dörfern unserer Region  gang und
gäbe. Sei hier noch erwähnt, daß in un-
seren unmittelbaren Nachbargemeinden
Broistedt und Lengede schon seit 1911
bzw. 1912 dem runden Leder nachgejagt
wurde.
So kam es, sicher zum Leidwesen der Vall-
stedter Turner, zur Gründung   eines
zweiten sporttreibenden Vereins in un-
serem Dorf, des FC "Adler" Vallstedt.
Dabei waren u.a. Erich Siedentop, Gu-
stav Sackmann, Wilhelm Vornkahl, Otto
Langemann, Walter Reupke und Karl
Bente.
Sei hier noch erwähnt, daß die in Braun-
schweig lebenden Professor Koch und
Turninspektor Herrmann schon 1874

den 1. Deutschen Fußball-Schüler-Verein
ins Leben gerufen hatten. 1903 feierte
der VfB Leipzig die erste deutsche Fuß-
ballmeisterschaft. Zum Deutschen Fuß-
ballbund ( DFB ) gehörten damals 2500
Vereine mit seinen 200 000 Mitgliedern.
Heute und das sei hier noch erwähnt,
sind es etwa 6 000 000.
Gerade in der Gründerzeit waren Sport-
kleidung und Sportgeräte Raritäten.
Auch an einen Fußballplatz war in Vall-
stedt zunächst nicht zu denken. Die Wett-
kämpfe fanden auf Stoppelfeldern, Wie-
sen und Weiden statt. Aus Bohnenstan-
gen wurden die Tore zusammen gezim-
mert.

Der Vallstedter Fußball im Wandel der
letzten 90 Jahre.
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Die Fußballbegeisterung wuchs jedoch
ständig. Anfangs zählte die FC-Verant-
wortlichen rd. 25 Mitglieder, in den zwan-
ziger Jahren, also bald nach dem 1. Welt-
krieg, werden es 35 Jugendliche und Er-
wachsene gewesen sein.
1926 entschlossen sich die Gemeinde-
vertreter auf Drängen der "Fußballver-
rückten", eine Fläche für den Ball-und
Turnsport zur Verfügung zu stellen. Un-
mittelbar neben dem damaligen Säge-
werk Hensel wurde ein relativ kleines, ab-
schüssiges Areal ausgewiesen, eingeeb-
net, eingesät und im September des sel-
ben Jahres eingeweiht.

Nun konnten die "Grün-Weißen" ihre
Gegner aus der unmittelbaren Nachbar-
schaft, vor allem aus Broistedt und Len-
gede sowie aus Braunschweig, wie z.B.
den VfB, den BSV und den Polizeisport-
verein hier empfangen. Kurz vor Aus-
bruch des 2. Weltkrieges zählte der FC
"Adler" rd. 60 Mitglieder in seinen Rei-
hen. 2 Herrenmannschaften, eine Jugend
( 15 bis 18 Jahre ) sowie eine Knabenelf
( bis 14 Jahre ) gingen auf die Punkt-
spieljagd. Während der Kriegswirren kam
der Spielbetrieb und das Vereinsleben
völlig zum Erliegen.
Erst im Herbst 1945 konnte man von der

Wiedergeburt des sport-
lichen Treibens und des
Fußballs sprechen. "Ver-
einsnamen aus der Zeit
des 3. Reiches ( 1933
–1945 ) dürfen nicht wei-
ter geführt werden," so
die Anweisung der da-
maligen englischen Mi-
litärregierung. Turner
vom MTV und die Fuß-
baller schlossen sich zu-
sammen, bildeten einen
neuen Verein und der
bekam den noch heute
gültigen Namen: SV
"Grün-Weiß" Vallstedt
von 1897 e.V.
1500 Menschen, teils aus
dem ausgebombten
Braunschweig und aus
den deutschen Ostge-
bieten, lebten in unse-
rem Dorf, schlossen ge-
rade über den Sport
Freundschaften und Be-
kanntschaften.
Sportkleidung und
Sportgeräte waren kaum
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noch vorhanden. Vorhanden war ledig-
lich ein total verwahrloster Sportplatz,
um den sich in der Kriegszeit niemand
gekümmert hatte.
Nach der langen Zwangspause begannen
im Jahr 1946 die ersten Punktspiele in
der Kreisklasse des NFV Kreis Braun-
schweig Land. Vor allem bei den Begeg-
nungen mit unseren unmittelbaren
Nachbarn aus Gr. Gleidingen, Boden-
stedt, Vechelde und Üfingen war eine an-
geheizte Wettkampfstimmung angesagt.
Nach umfangreichen Eigenleistungen
wurde der vorhandene Sportplatz ver-
größert, verbessert und am 24.7.1950 bei

einem Freundschaftsspiel gegen die da-
mals sehr starke Beddinger Elf vor über
500 Zuschauern eingeweiht.
Es sollte nicht vergessen werden, daß
1962/63 unser Verein, mit Unterstützung
der Gemeinde Vallstedt die Umkleide-
und Duschräume gebaut und eingeweiht
hat.
Zwischenzeitlich konnten wir auf der re-
novierten Anlage auch die Vertretungen
aus dem östlichen Landkreis wie Wag-
gum, Lehre, Bienrode, Flechtorf, Schan-
delah und Destedt begrüßen. Natürlich
wurden in den 60ziger und 70ziger Jah-
ren Meisterschaften und Pokalsiege in
unserer Vereinsgaststätte "Zur grünen
Allee" gefeiert, Niederlagen und auch
Abstiege registriert.
Die Jahre 1974/75 sind auf jeden Fall er-
wähnenswert. Aufgrund der Entwicklung
im Jugendfußball wurde eine Spielge-
meinschaft mit dem SV RW Gr. Gleidin-
gen ins Leben gerufen, die wenige Jahre
später durch die Vereine aus Sonnenberg
und Wierthe ergänzt wurde. Jetzt trug
sie den Namen  JSG "Auetal". 
Wenn man vom Jugendfußball berichtet,
darf man auf keinen Fall den interna-
tionalen Spielbetrieb vergessen. Da waren
es vor allem die Begegnungen mit den
jungen Finnen aus Valkeakoski und den
Jugendlichen aus Cachan (Frankreich),
eine Verbindung, die noch heute, wie wir
vor wenigen Wochen erleben durften,
besteht und weiter gepflegt wird.
Die Gebietsreform hatte Einzug gehal-
ten. Ab 1974 gehörte Vallstedt zur Ein-
heitsgemeinde Vechelde und zum Land-
kreis Peine. Die Fußballer wurden dem
NFV Kr. Peine zugeordnet. Jetzt mußten
alle Vallstedter Teams und auch die der
Jugendsportgemeinschaft z.B. die Sport-
stätten in Ölsburg, Peine, Gadenstedt,
Hohenhameln, Adenstedt, Edemissen
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und Stederdorf aufsuchen.
"Bekommen wir jetzt die seit langem ver-
sprochene Sporthalle und eine Flut-
lichtanlage?" so die Frage der Vereins-
verantwortlichen. Die Vallstedter Grund-
schule wurde erweitert, sie brauchte
natürlich eine Turnhalle und somit
wurde unserem Bitten nachgegeben.
1975 wurde die Halle eingeweiht und
etwa ein Jahr danach das Flutlicht in-
stalliert.
Bis zu Beginn der 80ziger Jahre lebten
die Fußballer auf "Wolke sieben", danach
mußten die Herrenteams erhebliche

Rückschläge in Kauf nehmen. Erst die
Saison 1988/89 sollte den erhofften Auf-
schwung bringen. Der damalige 2. Vor-
sitzende, Michael Giesemann, ich muß
seinen Namen hier nennen, ergriff die
Initiative und "baute" eine neue Vertre-
tung, bestehend aus alten und jungen
Vallstedtern sowie einigen Neuzugängen
zusammen. Von Jahr zu Jahr kletterten
die "Grün-Weißen", auch die Zweite aus
der 2. Kreisklasse nach oben. Fast immer
durfte unser Platzkassierer 150 bis 250
Zuschauer begrüßen. Unvergeßlich für
die vielen Fußballanhänger, die Begeg-

nung gegen Viktoria
Woltwiesche am
23.5.1993, das die Vall-
stedter im Heimspiel
vor über 600 Zuchau-
ern mit 3 : 2 gewan-
nen. Waren es in der
Bezirksklasse u.a. die
Vertretungen aus
Woltwieche, Vechelde,
Broistedt, Peine, Br-
schwg. und Broitzem,
so waren es nach dem
Aufstieg in die Be-
zirksliga, um nur ei-
nige zu nennen, die
Teams aus Bad Harz-
burg, Vienenburg,
Salzdahlum, Schöp-
penstedt und BSC
(Brschwg.).
Ab 1994 war die Erste
in der Bezirksliga, die
Zweitvertretung und
die A-Herrenfußbal-
ler in den zuständigen
Kreisklassen zu fin-
den. Die Jugend-
sportgemeinschaft
zählte insgesamt fast
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75 Jungen. Mindestens 50 davon kamen
aus Vallstedt, sie waren in allen Mann-
schaften von den Bubis bis zur A-Jugend
aktiv.
Zum 100. Geburtstag des Vallstedter
Sports, also im Jahr 1997, schafften die
"Grün-Weißen", als Meister der Bezirks-
liga, den Aufstieg in die Landesliga
Braunschweig. Daß zum großen Juliäum,
am 23.7., die Regionalligavertretung von
der Braunschweiger Eintracht bei uns an-
trat und uns vor knapp 1000 Zuschauern
mit 10 : 1 furchtbar "verprügelte", sollte
nicht vergessen werden. In der danach
anlaufenden Punktspielrunde hießen die
Gegner Freie Turner Brschwg., TV Ma-
scherode, TSV Helmstedt, Eintracht Nort-
heim, TSG Hann.Münden und SF Salz-
gitter. 
Aufgrund der sehr guten Tabellenposi-
tion schaffte die Zweite den Sprung in

die Peiner Kreisliga. Für beide Herren-
teams, der bisher größte Erfolg in der
Vallstedter Fußballgeschichte.
Übertroffen wurden diese Ereignisse im
Spieljahr 1998/99. Was niemand und
auch die größten Optimisten nicht für
möglich gehalten haben, war eingetre-
ten. Da kamen die vom "Dorpe", die Fuß-
baller aus dem kleinen Vallstedt, po-
stierten sich am Spieljahresende vor den
Northeimern, sie waren schon so gut wie
durch, sowie den Freien Turnern und
wurden Meister der Landesliga. Sie fei-
erten den Aufstieg am 13.6.99 mit über
400 Zuschauern, nach dem Sieg gegen
den SV Gerblingerode ( Eichsfeld ) in
die Niedersachsenliga "Ost". 
"Geht das Gut?" Das war die Frage der
Verantwortlichen und vieler Anhänger.
Nach den vielen Erfolgen mußte man
sich  im Vallstedter Lager jetzt wieder an
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Niederlagen gewöhnen. Weite Reisen bis
nach Heeslingen ( Stade ), Sievern ( Cux-
haven ), Bornreihe ( Teufelsmoor ) und
Verden wurden in Kauf genommen. Trotz
allseits großer Bemühungen war unsere
"Truppe" Mitte 2000 wieder in der Lan-
desliga gelandet. Richtig traurig waren
nur wenige.
" Aus der Landesliga Braunschweig wie-
der in der Niedersachsenliga Ost", so die
Balkenüberschrift in der örtlichen Pres-
se im Juni 2001. Mit ihrem neuen Trai-
ner Willi Feer, der sehr gute Arbeit bei
uns geleistet hatte, wurde die "Erste" Vi-
zemeister und durfte abermals eine Etage
höher klettern.
Im Schlepptau der 1. Herren war die
Zweitvertretung in der Kreisliga ebenfalls
sehr erfolgreich. Nicht zu vergessen, die
unermüdliche und oft erfolgreiche Ju-
gendarbeit, speziell unserer Vereinsver-

treter.
Mit einer guten Abwehr, vielleicht mit
dem besten Torwart der Liga, Marco Ke-
gelmann und einem überragenden Ab-
wehrstrategen, Matthias Steinert, einem
Goalgetter Michael Nietz blieb die Erste
am Ende der Saison 2001/2002 nach 39
eingefahrenen Punkten und einem 9.
Rang in dieser Spielklasse. Die 2. Herren
und das muß auch erwähnt werden, be-
legte den 5 Tabellenplatz in der Kreisli-
ga, sie war in der genannten Zeit das
beste Reserveteam im NFV Kr. Peine. Das
Abenteuer Niedersachsenliga, mußte vor
allem wegen fehlender Spielerpersön-
lichkeiten im Sommer 2003 wieder be-
endet werden. 28 Punkte reichten als
Drittletzter nicht zum Klassenerhalt.
Sehr erfreulich die Bewegung in der JSG
"Auetal". Fast 100 Jungen standen den
Übungsleitern und Betreuern zur Ver-
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Doch immer der Reihe nach.
Nachdem wir uns in der Hallensaison
2005 in Vechelde der 3. Staffel einen
guten zweiten Platz erspielt hatten, nah-
men wir noch an einem Futsalturnier in
Peine teil. Futsal heißt, der Ball ist kleiner
und springt nicht so hoch wie ein nor-
maler Fussball, daher sind Fussballer ge-

fordert die mit dem Ball spielen können
und nicht nur bolzen. Auch hier wurden
wir zweiter, da uns zum Schluss die Kon-
dition etwas ausging, wir waren ohne
Auswechselspieler angereist. Sonst hätte
es wohl noch zum Turniersieg gereicht.
Doch auch so hat es allen viel Spaß ge-
macht und man konnte schon erkennen,

Meister, Meister, wir sind Staffelmeister
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fügung, davon allein 65 aus unserem Ver-
ein.
Außer einer zufriedenen Punktspielrun-
de meldete die Zweite den mehrmaligen
Gewinn des Gemeindepokals 
Ein jahrelang gehegter Wunsch ging in
Erfüllung. Die Bauarbeiten am Trainings-
oder am B-Platz, der auch von der Schu-
le genutzt werden kann, der vom Verein
zu 100% zu unterhalten ist, liefen am
7.9.04, nach dem erfolgten 1. Spaten-
stich, an. Abermals im September jedoch
2005 wurde die neue Sportstätte im Bei-
sein vieler Besucher eingeweiht. Finan-
zielle Unterstützung erhielt der Verein
von der Gemeinde Vechelde und dem
Kreissportbund. Fast 1200 Stunden Ei-
genleistung mußten die Fußballanhän-
ger aufbringen um den jetzigen Zustand
zu gewähren. Dass noch die gesamte Pla-
nung und ein Teil der Finanzierung vom

Verein aufgebracht werden mußte ver-
steht sich von selbst.
Ich bin davon überzeugt, daß die Vall-
stedter Rasensportler in 10 Jahren zum
100. Jubiläum ihrer Sparte einladen und
dieses gebührend feiern. Hierzu brau-
chen sie nicht nur gute Fußballer, jung
und alt, sondern auch gute Trainer, Be-
treuer, ehrenamtliche Helfer und vor
allem ein dankbares, treues Publikum.
Daß ich das Fußballgeschehen der letz-
ten 90 Jahre in unserem Dorf nur in ge-
raffter Form wiedergeben konnte ist si-
cher verständlich. Viel mehr, natürlich
auch illustriert, finden Interessierte in
unserer sehr umfangreichen Vereins-
chronik.

Fritz Giesemann.
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Nachbarschaftsderby gegen Bodenstedt.
Hier wurden wir mal wieder auf den
Boden der Tatsachen zurück geholt, ei-
nige Spieler dachten das es so weiter geht
wie in den anderen Spielen. Doch ohne
Einsatz, Kampf und Laufbereitschaft wird
das halt nichts, so gingen wir verdient
mit 7:0 unter. Doch schon drei Tage spä-
ter hatten wir gegen Gr. Ilsede die Chan-
ce uns zu rehabilitieren. Hatten wir in
der ersten Halbzeit noch große Proble-
me ins Spiel zu kommen, was nicht nur
an dem Gegenwind lag, sondern eher
daran das alle alles alleine machen woll-
ten, spielten wir in der zweiten Halbzeit
unseren Gegner schwindelig. So das am
Ende ein ungefährdeter 8:2 Sieg her-
aussprang (Torschützen: Oliver Becher,
3x Daniel Kohrs und 4x Niko Prescher).
So kam es am letzten Spieltag zum ent-
scheidenden Spiel gegen den Tabellen-
zweiten aus Solschen. Der Gewinner des
Spiels würde Meister werden. In einem
guten Spiel vor vielen lautstarken Eltern
und Zuschauern gingen wir schnell mit
3:0 in Führung. Da sich einige schon wie
die sicheren Sieger fühlten und das Fuß-
ball spielen einstellten mussten wir vor
der Halbzeit noch die Anschlusstreffer
zum 3:2 hinnehmen. Durch diese kalte
Dusche, ein paar aufmunternden Wor-
ten des Trainers und die Anfeuerung der
Zuschauer kamen wir Anfang der zwei-
ten Hälfte wieder besser ins Spiel und

schossen uns einen 5:2 Vorsprung her-
aus. Im Gefühl des sichern Sieges schal-
tete der eine und andere einen Gang
zurück, was zur Folge hatte das Solschen
stärker aufkam und auf 5:3 verkürzen
konnte. Solschen berannte und beschoss
in der Folgezeit unser Tor, doch die Ab-
wehr warf sich mit allem was sie hatte da-
gegen. In dieser Phase wuchs Nico Hoff-
mann über sich hinaus und hielt mit meh-
reren Glanzparaden und einem gehal-
tenem Neunmeter den Vorsprung. Zum
Ende hin konnten wir das Spiel wieder
an uns Reißen und letztendlich verdient
mit 6:3 für uns entscheiden. (Torschüt-
zen: Kilian Prüße, Niko Prescher, Alex-
ander Wurzel, Jonathan Gießler und 2x
Fabian Zenker). WIR WAREN MEISTER!
Dies habe ich auch gleichzeitig als An-
lass genommen und mich für die letzten
vier aufregenden, interessanten und mit
viel Spaß verbundenen Jahre bedankt.
Da ich nach dieser Saison als Trainer der
E-Jugend  aufhöre, war dies noch mal ein
krönender Abschluss. 
Ich hoffe, das auch weiterhin alle Spie-
ler mit Spaß und Freude dabei bleiben
werden und wünsche ihnen und meinem
Nachfolger Thomas Grabsch alles Gute
und noch viele Siege.

Andreas Hoffmann
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dass wir uns fussballerisch weiterent-
wickelt haben.
Nachdem wir uns also in der Halle das
nötige Selbstvertrauen geholt hatten, ging
es mit der Vorbereitung auf die Freiluft-
saison 2006 weiter. Auf grund unserer
guten Platzierungen in der Freiluftsai-

son 2005 und der Hallensaison
2006 wurden wir eine Klasse
höher in die 2. Staffel befördert.
Dort hatten wir es sowohl mit ei-
nigen alten Bekannten, als auch
mit Mannschaften gegen die wir
noch nie gespielt hatten zu tun.  
Das erste Spiel gegen Edemissen
mussten wir bei strömendem
Regen bestreiten, was vor allem
für die Zuschauer nicht so an-
genehm war. Den Spielern
machte dies weniger aus, da sie
sich richtig austoben und ein-
sauen konnten. Das Spiel ge-
wannen wir verdient mit 2:0
(Torschützen: Daniel Kohrs und
Niko Prescher). Das nächste
Spiel gegen Abbensen wurde mit
5:0 für uns gewertet, da die
Mannschaft nicht antrat. Scha-
de, wir hätten gerne gespielt, so
wurde eine lockere Trainings-
einheit absolviert. Im Spiel gegen
Kl. Ilsede/Oberg/Münstedt tra-
fen wir auf einen Gegner gegen
den wir in den letzten Jahren
immer verloren hatten, was wir
dieses mal aber ändern wollten.
Mit der richtigen Einstellung
und dem Willen endlich gewin-
nen zu wollen schlugen wir sie
auch verdient mit 5:1 (Tor-
schützen: Niko Prescher, Fabian
Zenker, Alexander Wurzel und
2x Jonathan Gießler). Beim vier-
ten Spiel in Stederdorf zeigte Die
Mannschaft was sie konnte und

war sowohl spielerisch, läuferisch und
kämpferisch dem Gegner überlegen. Der
Lohn war ein klarer 6:2 Sieg (Torschüt-
zen: Niko Prescher, Oliver Becher, Ma-
rius Giesemann, Janis Busch und 2x Jo-
nathan Gießler). Als nächstes folgte das
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....lautete der Schriftzug, welcher bei den
Spielern der 1. Tennisherren von GW
und einigen Fans am 02.07.2006 auf den
Shirts zu lesen war.
Am Anfang der Saison hätte niemand
damit gerechnet, dass es so eine klare An-
gelegenheit für die Vallstedter wird. Ganz
im Gegenteil: Das Ziel des neuformier-
ten Teams war gemeinsam  Spielpraxis
zu sammeln.
Aber es kam alles anders: Bis zum letz-
ten Spieltag der Saison haben wir gerade
mal drei Sätze abgegeben und konnten
alle unsere Spiele deutlich mit 6:0 ge-
winnen.
Am letzten Spieltag sollte es dann "ei-
gentlich" zum großen Showdown kom-
men, aber der Verfolger aus Gebhards-

hagen stolperte bereits einen Spieltag
vorher über den TSV Zweidorf, und ver-
lor auf eigener Anlage mit 2:4.
So brauchte Gebhardhardshagen schon
ein 6:0 in Vallstedt um den Aufstieg in
die Bezirksklasse zu realisieren, welches
sich aber als unmöglich herausstellen
sollte, da sie nur mit 3 Spielern antraten,
und daher schon automatisch 2 Spiele
verloren.
„Für ein Aufstiegsspiel sehr ungewöh-
lich,“ so Rogner, „die hätten wir auch
weggefegt, wenn die zu zwölft gekommen
wären“ fügt Pietsch hinzu.
So konnte die Aufstiegsparty wenigstens
schon um zehn beginnen, was zur Folge
hatte, dass schließlich noch ein Spiel ver-
loren ging, und wir gegen den Tabel-

Aufstieg 2006.......
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Kalle Kasiuk gibt Spartenleitung im Ten-
nis ab !
Alle Mitglieder in der Tennisabteilung,
egal ob jung oder alt, möchten an dieser
Stelle Kalle Kasiuk ein ganz herzliches
Dankeschön aussprechen !
Von 1995  bis Ende 2005, 10 Jahre Spar-
tenleitung: „Eine grosse Leistung“ Kalle,
Danke für Deinen grossen Einsatz in der
Jugendarbeit, für die ständige Unter-
stützung beim Aufbau neuer Mann-
schaften, für das Einführen des Winter-
grillens, für den Anbau des Tennishei-
mes, für die herrlichen Saison-Abschluss-
Feiern, für die Durchführung der Ver-
einsmeisterschaften, für die tollen Sie-
ger – Ehrungen, für die Vorbereitung vie-
ler Arbeitseinsätze an unseren Tennis –
Plätzen,
und und und ………………….
DEINE  spannenden, kampfbetonten
und schweisstreibenden 3 – Satz – Krimis
bei vielen Tennis -  Matches………… wir
haben alle mitgefiebert …......................
............................. und es wurde gekämpft
bis auf das letzte Hemd !
Kalles Wunsch für 2006: " Noch einmal
Vereinsmeister werden "

Eine Person und ebenfalls ein ganz gros-
ses Dankeschön dürfen wir natürlich
nicht vergessen, es ist für die Frau an sei-
ner Seite:
Margit, viele Jahre stark unterstützende
und gleichzeitig sehr geduldige Ehefrau
von Kalle und ebenso Schriftführerin der
Sparte und Verfasserin vieler Berichte im
Sport – Echo.             
Liebe Margit, lieber Kalle, bitte bleibt un-
serer Tennis – Sparte noch lange erhal-
ten !

Klaus Lübke

Keine Schuld ist dringender, als die,
„Danke“ zu sagen
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Das erste Wochenende im Mai gehörte
den E- Jugendlichen der Volleyballabtei-
lung, denn am Samstagmorgen starteten
acht Kinder voller Vorfreude zum Tur-
nier nach Meinersen.
Kira, Simin, Franzi, Pia, Linda, Jannik,
Marten und Alex packten ihre sieben Sa-
chen in den Bus und dann starteten wir
bei schönstem Wetter Richtung Meiner-
sen.
In Meinersen angekommen suchten wir
uns einen schönen Platz, an dem wir
unsere Zelte aufbauen konnten. Wir
teilten uns den Platz mit der Ve-
chelder E- Jugendmannschaft, so
dass wir eine große fröhliche Runde
geworden sind. Nachdem wir die
Zelte so weit aufgebaut hatten, dass
darin geschlafen werden konnte, be-
gannen schon die Spiele der Vor-
runde.
Da wir mit acht Spielern angereist
waren, hatten wir zwei Mannschaf-
ten gemeldet, um allen möglichst
viele Spielmöglichkeiten zu geben. In der
Vorrunde schlug sich die Mannschaft Vall-
stedt I (Pia, Linda, Marten und Jannik)
sehr gut. Sie wurden Gruppenzweiter und
spielten damit um die Plätze eins bis sie-
ben mit.
Vallstedt II, Kira, Simin, Franzi und Alex,
waren noch nicht so gut eingespielt, so
dass sie erst einige Spiele brauchten, um
ins Spiel zu finden. Doch durch viel Ein-
satz und Ehrgeiz auf Seiten der Spieler

und des Trainers konnten sie sich für die
Plätze 10- 14 platzieren. 
Die Stimmung innerhalb der Mannschaft
war sehr gut. Dies zeigte sich vor allem
nach den Spielen, denn statt sich auszu-
ruhen, tobten die Kinder über den Bolz-
platz und spielten bis zum Abend ge-
meinsam Fußball. 
Währenddessen stellten wir den Grill auf
und deckten unsere Decken mit leckeren
Salaten, Broten und anderen Leckerei-

en. Die Kinder kamen kurz zum Essen,
um dann wieder zu verschwinden, um
weiter dem Ball hinterher zu jagen. 
Als es dunkel wurde, haben wir noch ein-
mal die Kohlen entzündet, um Stockbrot
zu backen. Danach kehrte ein wenig
Ruhe ein und wir haben zusammenge-
sessen und Lieder gesungen, die Georg

Feuerteufelcup in Meinersen

25

lenzweiten „nur“ mit 5:1 gewannen.........
........... die Verlierer dieses Spiels werden
natürlich nicht namentlich erwähnt.
In diesem Sinne ein Dank an alle Zu-
schauer, die uns 2006 unterstützt haben
und auch an unsere Herren 40, die sogar
ihre Spiele für uns verlegten.
Außerdem ein „Hoch“ auf die Volleybal-
ler, Klaus Lübke und Werner Rogner für
das Freibier am letzten Spieltag und
natürlich auf Michael Mintel für die Zi-
garren und den Sekt.

P.S.: Haben wir den Sekt überhaupt ge-
trunken?????????

GW spielte 2006 mit: Timo Rogner, Phil-
lip Klein, Thomas Pietsch, Helge Rogner,
Nico Timpe, Jan Lübke, Dominik Polzin,
Heiko Ottemann und Vincent Ludwig.

Timo Rogner
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Abschlusstabelle
Platz Mannschaft Punkte Matches Sätze Spiele

1. SV GW Vallstedt 10:0 29:1 58:6 373:134 
2. TV SZ-Gebhardshagen II 6:4      20:10 44:21 303:238 
3. TSV Zweidorf II 6:4 14:16 32:37 307:311
4. TSV Arminia Vöhrum 4:6 12:18 28:39 264:311 
5. TC Salzgitter-Bad III 2:8 8:22 21:47 235:359
6. MTV Lichtenberg II 2:8 7:23 15:48 193:322 

Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan

VolleyballVolleyballVolleyball

Kira, Franzi, Simin, Alex
Jannik, Marten, Pia, Linda



Ich möchte mich bei Kira, Simin, Franzi,
Pia, Linda, Jannik, Marten und Alex be-
danken, da sie dieses Wochenende für
Georg, Gina und mich unvergesslich ge-
macht haben! Ihr wart spitze!

Katrin Sonnenberg

Franzi, Kira und Simin im GW- Look!

zog der Musikzug gegen den Schachclub
den Kürzeren. 
2 Sätze lang schenkten sich beide Mann-
schaften nichts, keiner konnte sich vom
Konkurrenten absetzen. Jedes Team ent-
schied knapp einen Satz zu seinen Gun-
sten, der Entscheidungssatz musste den
Sieger des diesjährigen Turniers ausma-
chen. Der Schachclub hatte hier mit

Überraschung beim Beachvolleyballtur-
nier der ortsansässigen Vereine in Vall-
stedt. Erstmals konnte der Vallstedter
Schachclub die begehrte Trophäe ge-
winnen.
12 Mannschaften starteten in 4 Gruppen
um den Einzug in Viertelfinale. Durch-
setzen konnten sich neben dem Schach-
club die Aerobicabteilung, vom Fußball
die 1. und 2. Herren
sowie ein Team der
Junggesellen und der
Tennisabteilung. Eben-
so konnten sich Musik-
zug und der Vorstand
vom S.V. "Grün-Weiß"
für die Zwischenrunde
qualifizieren. 
Während die ausge-
schiedenen Mann-
schaften um die Plätze
kämpften, unterlag der
Vorstand im Viertelfi-
nale den Herren der 1.
Fußballmannschaft. Die
Tennisabteilung, der
Musikzug und der
Schachclub konnten
die Beacher der Jung-
gesellen, der 2. Fuß-
ballherren und der Ae-
robicabteilung aus-
schalten. 
Im 1. Halbfinale gelang
es den Spielern der 1.
Fußballmannschaft die
favorisierten Tennis-
spieler zu schlagen und
in Finale einzuziehen.
Um den 2. Finalplatz

8. Beachvolleyballturnier der örtlichen
Vereine und Institutionen
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mit der Gitarre begleitet hat. Nur das
Kängeruh - Lied durfte Kathrin spielen...
Nachdem sich Georg mit Disziplin-
übungen und seiner Hilfe beim Zeltauf-
bau beliebt gemacht hatte, schaffte er es
uns mit der Nachtwanderung einen
gehörigen Schrecken zu versetzen. 
Die Nacht war ruhig, da Jannik und Mar-
ten die Idee hatten, einen Wettbewerb
"Wer hat das ruhigste Zelt" zu starten...
Am nächsten Morgen ging es nach einem
fröhlichen Frühstück auf der Wiese, wie-
der in die Halle, um die letzten Spiele zu
machen.
Während wir am Samstag schon früh fer-
tig gewesen sind, dauerte es am Sonntag
umso länger. Die Spieler wurden müde
und die Konzentration ließ bei allen
nach. Schließlich kam für uns ein guter
sechster und elfter Platz heraus.
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· Sattlerarbeiten
· Näh- und Flickarbeiten
· Schlüssel ab 3,50 €
· Türöffnungen 24 Stunden ab 45,- €

WERK mit und Verstand
Ihr Schuhmacher

Frank Hoffmann
„Schuhreparaturen aller Art und Schlüsseldienst“

· Schuhreparaturen
· Damenabsätze ab 5,- €
· Herrenabsätze ab 9,- €
· Herrensohlen ab 10,- €

SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG

Helmstedter Straße 166 / Ecke Bertramstraße
38102 Braunschweig
Tel 0160 4 6118 06

Öffnungszeiten
Mo-Fr 08.30 - 19.00 Uhr
Sa 09.00 - 14.00 Uhr

Geschäftsstelle Hildesheimer Str. 42 (Nähe Bahnhof)
Volker Eschenbrücher, 38159 Vechelde
Telefon 0 53 02 / 7 03 15, Fax 0 53 02 / 7 05 31
volker.eschenbruecher@oeffentliche.de

Öffnungszeiten
Mo. , Di., 
Do. u. Fr. 8.00–11.00 Uhr 
Di. u. Do. 16.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Damit viel Service nicht
viel kostet.
Die günstigen Konditionen der Öffentlichen.



Kurz notiert: 
*** Knapp geht es im Augenblick bei der
Wertung der Beachvolleyballer zu.
Die Rangliste führt Titelverteidiger Timo
Rogner mit nur wenigen Punkten vor
"Beachwart" Martin Funke an. Auf Platz
3 dicht dahinter Jan Ruhrig.
Bei den Frauen liegt Theresa Lurch vor
Anke Sievert und Kathrin Sonnenberg.

*** Beim Beachturnier in Clauen un-
terlagen Timo Rogner und Senior Wil-
fried Weißer erst im Endspiel einem
Vöhrumer Team.

*** Die Mitgliederversammlung des Voll-
eyball-Förderkreises wird in diesem Jahr
am 12. Gründungstag, dem 13. Juli statt-
finden.

*** Über 30 Teilnehmer konnten die
Volleyballer beim gemeinsamen Sparge-
lessen mit dem Förderkreis im Restau-
rant "Zum Holzwurm" begrüßen.

*** Neue Stützen hat die marode Pali-
sade auf der Beachvolleyballanlage be-
kommen.

*** Martin Funke und Thorsten Kühn
haben die theoretische Prüfung zur B-
Kandidatur als Volleyball-Schiedsrichter
mit Bravour bestanden.

*** Die 16. Vereinsmeisterschaften im
Beach-Volleyball sind auf den 15. Juli ter-
miniert.

*** Der 5. offene Mixed-Cup wird in die-
sem Jahr am 12. August auf der Beach-
volleyballanlage angespiffen. 10 Paare
haben bereits dafür gemeldet.
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einer Aufschlagserie von Tanja Conrad
schnell die Überholspur erwischt, die
Fußballer konnten nichts mehr entge-
gensetzen und verloren letztlich deut-
lich.
Vallstedt`s Beachwart Martin Funke
sprach anschließend bei der Siegereh-
rung von guten Leistungen der „Nicht-
volleyballer“ und lobte den Einsatz aller
Akteure. Die Aerobicdamen erhielten als
einzige vollständig mit Damen angetre-
tene Mannschaft ein Achtungspokal, be-
legten sie doch immerhin Platz 8 im
Zwölferfeld. 
Das Gesamtklassement stellt sich wie folgt
dar:

1. Schachclub
2. Fußball 1. Herren
3. Tennisabteilung
4. Musikzug
5. Vorstand GWV
6. Junggesellschaft II
7. Fußball 2. Herren
8. Aerobic I
9. Junggesellschaft I
10. Fußball Alte Herren 
11. Volleyball VIP`s
12. Aerobic II

Willex
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Für dan siegreichen Schachclub aktiv, Frank Langer, Tanja Conrad und Martin Funke bei
der Siegerehrung

Sport Fahnemann GmbH

Postfach 170

D-31163 Bockenem
Oppelner Straße 6

D-31167 Bockenem

Telefon (+49 ) 0 50 67/10 61

Telefon (+49 ) 0 50 67/23 11

e-mail: info@sport-fahnemann.de

EC-Ident-No.: DE 115 970 954

THE WORLD OF SPORTS  ·  THE WORLD OF SWIMMING



Am 2. Mai um 19.00 Uhr fand im Schüt-
zenheim der BSG die Siegerehrung der
Schützinnen und Schützen statt, die er-

folgreichan den Rückrundenwettkämp-
fen und den Kreismeisterschaften teil-
genommen haben.

„Mütter“ und „Väter“ aktiv!
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Vatertagsvergnügen: Das besondere Er-
eignis im Mai ist wie immer die interne
Veranstaltung zum Vatertag mit Blitz-
schach, Spargelessen und anschließen-
dem Skatturnier. Auch diesmal hatten
alle Teilnehmer einen sehr vergnügli-
chen Tag. Beim Blitzschach siegte Karl-
Heinz Meier. Mit insgesamt 4 Siegen
gehört er jetzt neben Klaus Bem und Hel-
mut Weißer mit zu den  häufigsten Ge-
winnern dieses seit 1981 ausgetragenen
Turniers. Weiter gewann Rainer Bussius
das anschließende Skatturnier. Der Pokal
des zuvor beendeten Kurzschachturniers
wurde Andreas Stuckmeyer überreicht.
Schachturnier der Vereine: Im Rahmen
des diesjährigen Volksfest laden wir am
12. Juli wieder schachinteressierte Mit-
glieder örtlicher Vereine bzw. Organisa-
tionen / Gruppierungen zu dem be-
kannten Turnier um 19 Uhr in Minni’s
Bierquelle ein. Wie im letzten Jahr wird
der Ablauf so organisiert, dass der Sieger
nach rd. 2 Stunden Spielzeit feststeht.
Pokal bzw. Urkunden werden dann beim
Volksfest überreicht. Falls gewünscht bie-
ten wir zur Vorbereitung auch Trai-
ningsmöglichkeiten an. Einzelheiten kön-
nen mit Bernd Conrad abgestimmt wer-

den. Auch kann an Spielabenden als Gast
teilgenommen werden. 
Termine: Unser für den 1. Juli geplantes
interne Sommerfest muss leider auf den
16. September verschoben werden. Die
Halbjahresversammlung wird voraus-
sichtlich am 6. Oktober stattfinden. Ein-
ladungen werden rechtzeitig verteilt wer-
den.
Im Rahmen des Spielbetriebs steht z.Z.
ausschließlich die Meisterschaft 2006 im
Vordergrund. Derzeit sind allerdings erst
sehr wenig Spiele absolviert worden, so
dass noch kein Favorit erkennbar ist.

Zum guten Schluss: Für Rückfragen bzw.
weitere Informationen rund ums Spiel-
geschehen sowie zu unseren Spielaben-
den steht unser 1. Vorsitzender Bernd
Conrad (Tel. 05300-6204 / Minni’s Bier-
quelle) gern zur Verfügung.

Es wünscht eine angenehme Sommer- /
Urlaubszeit und grüßt bis zum nächsten
mal der Schachclub Vallstedt (Friedhelm
Weber, Schriftführer)

4. Titel für „Kalle“ Meier im Blitzschach
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Mannschaftswertung

Disziplin Klasse Gruppe Einzelwertung
KK-Auflage 2.Platz 2. Kurt Timpe

2. Irma Heinecke
3. Anni Schuer

LP Kreisliga 1. Platz 1. Platz
LG 1. Kreisklasse 1. Platz 1. Platz 1. Martin Krek

3. Matthias Groth
LG A1 Alterklasse 1. Platz 2. Kurt Timpe
LG D-A1 1. Kreiklasse 3. Platz
LG D-A1 2. Kreisklase 2. Platz 2. Hannelore Langemann

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg.



Fußball
Eine Neuauflage des Kreispokalendspiels
von 1975/76 findet zu Ehren des 70-jähri-
gen Bestehens der Abteilung statt. 
Des weiteren gibt es ein Jugendturnier
sowie interessante Begegnungen gegen
höherklassige Mannschaften für die 1.
Herren und die Alte Herren.

JSG Auetal
Kerstin Lohmann holt sich die Kreis-
meistertitel im Weitsprung, Kugelstoßen
und im Sprint sowie im Hochsprung.
Cornelia von Appen siegte für GW Vall-
stedt im Weitsprung.
Zum wiederholten Male statten Vallstedt 

Jugendsportler dem befreundeten Ver-
ein aus Cachan (Frankreich) einen Be-
such ab.

Tischtennis
Die 1. Jugend und die Schülermannschaft
werden Staffelmeister. Die 2. Herren-

mannschaft erringt die Vize-Meisterschaft
der Kreisklasse B, auch unserer 3. Mann-
schaft belegt in der Endabrechnung in
ihrer Leistungsklasse den 2. Rang. 
Abgerundet wird das gute Ergebnis durch
den Vize-Titel der 2. Jugend in der Kreis-
klasse B.

Was war vor 20 Jahren im Verein los?
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Am Samstag, den 13.05.06 trafen wir
Frauen uns im Schützenhaus zum Aus-
schießen der Muttertagsscheibe. Zuerst
wurde der sehr köstliche Kuchen von
Erika und Ilse spendiert, zum Kaffee ver-
speist. Christiane kam mit einiger Ver-
spätung, sie hatte den Termin verpasst.
Eine Flasche Sekt als Entschuldigung wur-
den gerne angenommen. Zuvor haben
wir auf Rosi`s Geburtstag angestoßen,
natürlich mit Sekt von Rosi. Dann wur-
den auf die Scherzscheiben geschossen.
Die Scheibe bekam Anni. Irma belegte
den 2. Platz, Gudrun wurde Dritte. Jede
durfte sich eine schöne Pflanze im Topf
aussuchen, die Rosi wieder mit viel Liebe
ausgesucht hatte.
Den Abschluss hatten wir im Holzwurm
mit leckerem Essen und sehr viel Geläch-
ter. Irma und Christiane spendierten
jeder noch eine Flasche Rotwein. Was

mir dann passierte möchte ich lieber
nicht erzählen. Ich hoffe, ihr verzeiht mir
liebe Schützenschwestern. Rosi, vielen
Dank!
Es war wieder sehr schön. 

Vatertagsrunde
Am 25. Mai trafen sich 17 Herren zu
einer zünftigen Vatertagsrunde bei Ge-
tränken und Grillfleisch.
Geschossen wurde auf die Vatertags-
scheibe und um einen Wanderpokal für
die Väter in spè. Die Scheibe errang Nor-
bert Siedentop mit 26,4 Teiler vor Peter
Jakubowski und Ulf Wolters. Den Pokal
verteidigte Nils Schmidt mit 40,3 Teilern
vor Joachim Sehle und Robert Schenke.

A. Schuer

Muttertagsschießen
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Elektromeister

Telefon (0 53 02) 27 60

Techn. Kundendienst
für Elektrogeräte
Verkauf
ElektroinstallationHildesheimerstr. 97

38159 Vechelde
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Vor 20 Jahren:

W ir gratulieren:
Das Fest der Silbernen Hochzeit begin-
gen unser Prellballchef Klaus Sonnen-
berg und Frau Christina am 10. 7. 2006.

Gisela Nothdurft (am 10.05.) und Gise-
la Reinecke (12. Mai) von unserer Gym-
nastikabteilung feierten ihren 70. Ge-
burtstag.

Alfred Swiechota wurde am 29. Mai eben-
falls 70 Jahre alt.

Ihren 60. Geburtstag durfte Christiane
Podwojewski am 4. Juni feiern.

Auf stolze 80 Jahre kann unser Ehren-
mitglied Willi Samtleben seit dem 13. Juni
zurückblicken.

Vor 10 Jahren:

Termine:
15. 7. 17. Mixed-Beach-

Meisterschaften
15./16.7. Kindermusical
17. 7. Sitzung der örtl. Vereine
12. 8. 5. Fun-Cup Mixed-Beach
12. 8. 25-jähriges Bestehen des 

Modelflugclubs
19. 8. Abschlussparty Rangliste 

Beachanlage

Neuaufnahmen:
Leoni Löhmann, Nico Wolters
(Kinderturnen)
Helge Rogner, Philipp Forstmann
(Tennis)
Lara Rose Ebert (Kindertanz)

35

Gymnastik
Unsere Damengymnatik-Abteilung kün-
digt im Sport-Echo wiederum eine Fahrt
"in Blaue" an.

Tennis
Die Sparte veranstaltet ein Jugend- und
Erwachsenenturnier sowie das "Drei-
ecksturnier" mit den Mannschaften aus
Broistedt und Lengede. 

Badminton
Einen Großkampftag gibt es in Vallstedt,
als die "Federballer" zum großen Senio-
ren-Mannschaft-Pokalturnier einladen. 
Die Jugendmannschaft gewinnt die Be-
zirksmeisterschaft in der Besetzung Car-
sten Reißner, Oliver Sehle, Oliver Pulz,
Doris Hoßbach, Kerstin Bolm und Kri-
stina Hirschke.
Bei den Kreismeisterschaften springen
für die Erwachsenen im Einzel, Doppel
und Mixed jeweils Vize-Titel heraus.

Volleyball
Die 1. Herren
schafft durch ein
3:2 bei Mitkonkur-
renten MTV Peine
den Vize-Meister in
der Bezirksliga und
darf zum Auf-
stiegsspiel zum
MTV Goslar fah-
ren. Überraschend
gelingt unserem
ersatzgeschwäch-
ten Team gegen
die im Durch-
schnitt einen Kopf
größeren Harzer
ein 3:1-Erfolg und
der damit verbun-
dene Aufstieg in

die Bezirksoberliga. 
Auch Herrenteam II ist erfolgreich und
schafft den Aufstieg in die Bezirksklasse.
Weibliche und männliche A-Jugend ge-
winnen unter der Leitung von Kalle Ka-
siuk souverän die Kreismeisterschaften.
Erstmals gibt es eine 4. Herrenmann-
schaft im Volleyballbereich.

Vereinsfamilie
Im Sport-Echo lädt unser Verein zum
Volkswandern ein.
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Redaktionsschluß
für die nächste Ausgabe

15. August 2006


